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Kirchliche Mitteilungen

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen sind aus gege-
benem Anlass abgesagt. 

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen sind aus gege-
benem Anlass bis zum 19. April abgesagt. Bitte inofrmieren 
Sie sich über fast tägliche Änderungen über unsere Home-
page www.brenz-og.de. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
Ihnen allen ein herzliches „Gott befohlen!“ und ganz viel 
Segen! 
Ihr Pfarrerehepaar Eva und Daniel Ahrnke 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Wir brauchen
Ihre Hilfe.
Schon mit wenigen
Mitteln können Sie
krebskranken Kindern
in der Uni-Kinderkrebsklinik
in Freiburg helfen.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

Unser Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
i.Br. besteht seit über 30 Jahren. In dieser Zeit haben wir
durch Spenden und großen ehrenamtlichen Einsatz ein
Elternhaus direkt an der Kinderklinik gebaut. 73 Betten
stehen dort zur Verfügung, damit die Eltern in der Nähe
der erkrankten Kinder sein können.
Jährlich müssen wir erhebliche Mittel aufbringen, um
diese Einrichtungen und Aufgaben weiter fortführen
zu können.
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist jedoch auch
die finanzielle Unterstützung der Krebsforschung. Die
Ärztliche Direktorin der Kinderklinik in Freiburg, Frau
Prof. Dr. Charlotte Niemeyer, ist eine international
anerkannte Kapazität.

Auch Sie können helfen: mit einer Einzelspende oder
durch eine Mitgliedschaft in unserem

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Amtliche Bekanntmachungen

Allgemeinverfügung der Stadt Offenburg über das 
Verbot von Veranstaltungen und Zusammenkünfte 
ab 50 Personen zur Eindämmung der Verbreitung 
des Corona-Virus SARS-CoV-2 

  

1. Die Durchführung von öffentlichen und privaten 
Veranstaltungen und Zusammenkünfte mit einer Teil-
nehmerzahl ab 50 Personen auf dem Gebiet der Stadt 
Offenburg wird untersagt. 

  

2. Ergibt sich das Überschreiten der Personenzahl wie z. 
B. bei sportlichen Großveranstaltungen aus der Zahl der 
Zuschauer bzw. Besucher, so ist die Durchführung der 
Veranstaltung nur ohne Zuschauer bzw. Besucher 
zulässig. 

  

3. Die Allgemeinverfügung vom 11.3.2020 über das 
Verbot von Veranstaltungen ab 1000 Personen wird 
hiermit aufgehoben. 

  

4. Die Anordnung ist zunächst bis 31.3.2020 um 24.00 
Uhr befristet. 

  

Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach der Bekannt-
machung als bekannt gegeben. Sie tritt am Tag nach 
der Bekanntmachung in Kraft. 

  

Allgemeinverfügung der Stadt Offenburg über das 
Verbot von Veranstaltungen und Zusammenkünfte ab 
50 Personen zur Eindämmung der Verbreitung des 
Corona-Virus SARS-CoV-2 

  

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Verfügung 
kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei der 
Stadt Offenburg Widerspruch erhoben werden. 

  

Offenburg, 13.3.2020 

Marco Steffens, Oberbürgermeister 

  

Hinweis: Gemäß § 28 Abs. 3 in Verbindung mit § 16 Abs. 
8 IfSG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die vorgenannten Maßnahmen keine aufschiebende 
Wirkung. 

  

Die Allgemeinverfügung sowie ihre Begründung kann 
während der Dienstzeiten bei der Stadt Offenburg, 
Abteilung Bürgerbüro, Sicherheit und Ordnung 
(Gewerbe, Sicherheit und Ordnung), Spitalstraße 2, 
77652 Offenburg eingesehen werden. 

Terminvereinbarung nur in DRINGENDEN 
Fällen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
die Stadtverwaltung hat die Schließung aller öffentlichen 
Ämter angeordnet, so dass auch die Ortsverwaltungen 
und sämtliche Sport- und Festhallen bis auf weiteres 
geschlossen bleiben. 
Deshalb bitten wir Sie, die Ortsverwaltung Zell-Weier-
bach nur über Telefon 0781/82-3290 oder E-Mail orts-
verwaltung.zell-weierbach@ffenburg.de  zu kontak-
tieren. 
In dringenden Fällen können Sie einen Termin mit 
unseren Mitarbeiterinnen vereinbaren. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Die Ortsverwaltung 

 
 

Vorerst letzte gedruckte Ausgabe des 
Mitteilungsblattes 

Durch den Corona Virus kann leider keine gedruckte 
Ausgabe erscheinen. Auch die Zustellung des Amtlichen 
Nachrichtenblattes ist nicht mehr garantiert. 
Leider muss davon ausgegangen werden, dass die 
kommende Ausgabe vorerst die letzte gedruckte 
Ausgabe sein wird. 
Wir werden das Mitteilungsblatt bis auf weiteres digital  
über www.zell-weierbach.de zur Verfügung stellen. 
  
Die Ortsverwaltung 
  

 

Folgende Veranstaltungen der 
Ortsverwaltung werden aufgrund  

Corona abgesagt: 
- Ortschaftsratsitzung am 25.03.20 
- Informationsveranstaltung Verkehr am 26.03.20 
 

Coronavirus: keine externen Termine  
Angesichts der sehr dynamischen Entwicklung der COVID-
19-Epidemie sieht die Stadt Offenburg aktuell von der Teil-
nahme an externen Terminen ab. Dies betrifft auch den 
Oberbürgermeister sowie die beiden Dezernenten, Baubür-
germeister Oliver Martini sowie Bürgermeister Hans-Peter 
Kopp. Die neuartige Situation erfordert es, dass die Stadt 
ihre eigenen Aktivitäten vorsichtig plant und ihre Mitar-
beiter/innen vor unnötigen Risiken schützt beziehungs-
weise diese, soweit es geht, umgehen lässt. 
Betroffen sind hiervon auch die Gratulationen der Alters-
und Ehejubilare. Es falle sehr schwer, die Hausbesuche 
abzusagen und somit auf den sehr persönlichen Austausch 
mit den Jubilaren zu verzichten, heißt es in der städtischen 
Pressemitteilung, aber die Sicherheit und Gesundheit der 
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Bürgerinnen und Bürger sowie der Menschen über die 
Stadtgrenzen hinaus habe Priorität. 
Die Stadt bedankt sich für das Verständnis und hofft, dass 
sich die Lage bald wieder entspannt. 
 

Ausweispflicht und Gültigkeit von Ausweisen 
Im Zuge der Pandemiebekämpfung haben viele Bürge-
rämter die Sprechzeiten reduziert und darum gebeten, 
Behörden-Angelegenheiten wenn möglich online zu erle-
digen oder zu verschieben. Sollte Ihr alter Personalausweis 
in den nächsten Wochen ablaufen, weist das Bundesmini-
sterium des Innern, für Bau und Heimat darauf hin, dass 
Sie der Ausweispflicht auch durch den Besitz eines gültigen 
Reisepasses nachkommen können. 
  
Sollte Ihr Reisepass in den nächsten Wochen ablaufen, 
reicht für Länder der Europäischen Union sowie Andorra, 
Bosnien und Herzegowina, Liechtenstein, Monaco, 
Norwegen, San Marino, Schweiz, Türkei und Vatikan auch 
ein gültiger Personalausweis als Reisedokument aus. 
  
Deutschland hat mit einigen Europäischen Staaten verein-
bart, dass deutsche Reisedokumente bis zu einem Jahr 
nach Ablauf der Gültigkeit grundsätzlich als Identitätsnach-
weis anerkannt werden sollten. Zu diesen Ländern zählen 
unter anderem Belgien, Frankreich, Griechenland, Italien, 
Lichtenstein, Luxemburg, Malta, die Niederlande, Öster-
reich, Schweiz, Slowenien. 
  
Nähere Einzelheiten können Sie auch unter dem regel-
mäßig aktualisierten Link abrufen. 
  
Eine Reisegarantie ist mit diesem europäischen Abkommen 
jedoch nicht verbunden. Um etwaige Schwierigkeiten bei 
der Reise mit abgelaufenen Dokumenten zu vermeiden, 
wird daher empfohlen, nur mit gültigen Dokumenten zu 
reisen. 
  
Da derzeit eine Vielzahl von Staaten Einreisebeschrän-
kungen erlassen haben, sollten Sie generell nur zwingend 
erforderliche Reisen antreten und sich vor Antritt der Reise 
über die aktuell gültigen Einreisebestimmungen des Ziel-
landes informieren.” 
 

INFOBEST Kehl/Strasbourg wegen 
Coronavirus nur eingeschränkt erreichbar 

Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bleibt aufgrund der aktu-
ellen Gefährdung durch die Coronavirusinfektion ab dem 
11. März 2020 bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 
 
Telefonische Anfragen können in der Zeit nicht entgegen-
genommen werden. Das Team der INFOBEST Kehl/Stras-
bourg bemüht sich, den Beratungsservice über E-Mail 
aufrechtzuerhalten. Zudem steht Ihnen unser umfassendes 
Informationsangebot unter www.infobest.eu weiterhin 
online zur Verfügung. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis und werden Sie über die 
weitere Entwicklung entsprechend informieren. 
  

INFOBEST Kehl/Strasbourg 
Rehfusplatz 11 

77694 Kehl 

Tel. D: 07851/ 94790 
Tél. F : 03 88 76 68 98 

E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu 
  

 
Beratung im Sozialrecht: 

Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Offenburg finden am Dienstag, den 7., 14., 21. und 28. 
April und Donnerstag, den 9., 16., 23. und 30. April  in 
der VdK-Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- 
und Servicezentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 
68-0 ist erforderlich. 
 

Bürgertelefon  
Ab sofort gibt es ein Bürgertelefon für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Offenburg. 
Erreichbar Montag-Freitag von 8-16 Uhr unter 0781 82 
3456. 
 
In Bezug auf die Schulschließungen, um die schnelle 
Ausbreitung des Corona-Virus zu vermeiden, wurden jetzt 
vom Kultusministerium Baden-Württemberg alle Veranstal-
tungen und Angebote zum Girls’Day und Boys’Day am 26. 
März 2020 abgesagt. 
  
Der nächste Zukunftstag für Mädchen und Jungen ist am 
22. April 2021. 
Das Bündnis Girls’Day und Boys’Day hofft, dass 2021 dann 
wieder alle Beteiligten dabei sein werden und bedankt sich 
heute für das enorme Engagement der Betriebe und Orga-
nisationen sowie der Mädchen und Jungen. 

  
ÖPNV Ferienfahrplan im Ortenaukreis ab 17. März 2020  
Kein Vordereinstieg in Omnibussen / Einstellung des 
Fahrscheinverkaufs durch Omnibusfahrer / TGO 
Geschäftsstelle für Kundenverkehr geschlossen  
Ab Dienstag, 17. März 2020 werden ein Großteil der 
Schulen- und Kindertagestätten im Ortenaukreis 
geschlossen sein. Daher werden ab dem morgigen Tag die 
Verkehrsunternehmen in der Ortenau auf den Ferienfahr-
plan umstellen. 
Zum Schutz unserer Fahrgäste und des Fahrpersonals 
bleibt der Verkauf von Fahrscheinen durch Omnibusfahrer 
und die Schließung des Vordereinstiegs in Omnibussen 
weiter bestehen. Auch die TGO Geschäftsstelle wird ab 
sofort für den Kundenverkehr geschlossen sein. Alle 
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Kundenanliegen werden weiterhin bearbeitet. Nutzen Sie 
daher zur Kontaktaufnahme Telefon, Email oder die posta-
lische Zustellung Ihres Anliegens. 
Jeder Fahrgast ist weiterhin zum Kauf eines Fahrscheins 
verpflichtet. Dazu bitten wir auf den DB Navigator oder 
Abonnements auszuweichen. 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Ortenauer Kreisputzete wird abgesagt und auf den 
Herbst verschoben 
DeponienamSamstag,  21. März,  bis13Uhrgeöffnet 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis sagt 
aufgrund der aktuellen Situation im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus und den dadurch erforderlichen 
Maßnahmen die diesjährige Kreisputzete zunächst ab und 
verschiebt sie auf den Herbst dieses Jahres. Die kreisweite 
Putzeteaktion, die am kommenden Samstag, 21. März, 
geplant war, hätte bereits in der laufenden Woche von rund 
12.000 Schülern und Kindergartenkindern begonnen 
werden sollen. 
„Angesichts der aktuellen Entwicklungen sehen wir uns in 
der Verantwortung die Kreisputzete zu verschieben. Damit 
sie aber nicht ganz entfallen muss, haben die Schulklassen, 
Kindergartengruppen, Vereine und alle anderen Freiwilligen 
im Herbst die Gelegenheit, die Aktionen durchzuführen“, 
so Günter Arbogast, Geschäftsführer der Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis. Ein früherer Ersatztermin sei nicht möglich, 
da vom 15. April bis 15. Juli wegen brütender Vögel keine 
Putzete-Aktionen durchgeführt werden sollten. Danach 
beginnen bereits die Schulsommerferien. 
Es wird allerdings kein einheitlicher Termin von der Abfall-
wirtschaft vorgegeben. Die Teilnehmer können sich einen 
individuellen Zeitpunkt aussuchen und natürlich gelten die 
gleichen Rahmenbedingungen, was die Möglichkeiten der 
kostenlosen Abfallentsorgung und den Zuschuss pro Teil-
nehmer anbetrifft, wie bei der nun ausgefallenen Kreisput-
zete. 
Warnwesten und Handschuhe wurden bereits in den 
vergangenen zwei Wochen von den Außendienstmitarbei-
tern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis an die 
angemeldeten Teilnehmer verteilt. Dieses Rüstzeug muss 
natürlich nicht zurückgegeben werden, sondern soll bis 
zum Ersatztermin im Herbst aufbewahrt werden. 
Wegen der Absage der Kreisputzete sind die Deponien des 
Kreises am kommenden Samstag nur bis 13 Uhr und nicht 
wie angekündigt bis 15 Uhr geöffnet. Sollten sich bezüglich 
der Öffnungszeiten kurzfristig Änderungen ergeben, wird 
dies entsprechend veröffentlicht. 
Weitere Infos gibt es bei den Abfallberater unter Telefon 
0781 805 9600, per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenau-
kreis.de und auf der Internetseite der Abfallwirtschaft auf 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. 
  
  
Bescheinigung von Kalamitätsholzmengen für die 
Waldbesitzenden zum Erhalt von Fördermittel 
Die Folgen der Trockenheits-, Käfer- und Sturmschäden 
der Jahre 2019 und 2020 stellen die Forstbetriebe vor eine 
starke finanzielle Belastung. In unseren Wäldern besteht 
durch die klimabedingten Waldschäden eine dramatische 
Waldschutzsituation. Vor diesem Hintergrund stellt das 
Land Baden-Württemberg Fördermittel für die Aufarbei-
tung des Schadholzes bzw. Räumung der Kalamitätsflä-
chen zur Verfügung. 

Voraussetzung für die Bezuschussung der Aufarbeitung 
und Hackung von Kalamitätsholz ist eine Bescheinigung 
über die betroffenen Holzmengen durch den örtlich zustän-
digen Revierleiter. 
Damit diese Bescheinigung erfolgen kann, sind die Wald-
besitzer verpflichtet, zu fördernde Kalamitätsholzmengen 
vor der Aufarbeitung bei ihrem Revierleiter anzuzeigen. 
Kontaktieren Sie daher bitte vor anstehenden Holzernte-
maßnahmen Ihren zuständigen Revierleiter. Die Beratung 
und Förderbescheinigung durch den Revierleiter ist für die 
Waldbesitzenden kostenfrei und gerade in der aktuellen 
Situation stets zu empfehlen. 
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und der Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte 
bieten die örtlichen Forstrevierleiter und das Amt für 
Waldwirtschaft: 
Amt für Waldwirtschaft Offenburg, Prinz-Eugen-Str. 2, 
77654 Offenburg,  
Forstbezirk Offenburg und Oberkirch 
Tel.: 0781 805-7258 oder-7166, Ansprechpartner: 
Dietmar Trägner, E-Mail:  
Dietmar.Traegner@ortenaukreis.de, Martin.  Siffling @
ortenaukreis.de 
  
Forstbezirk Lahr 
Tel.:0162 2535 746, Ansprechpartner: Siegfried Schölch, 
E-Mail: 
Siegfried.Schoelch@ortenaukreis.de 
  
Forstbezirk Wolfach, Hauptstr. 40, 77709 Wolfach, 
Tel.: 07834 988 3407, Ansprechpartner: Manfred Henkes, 
E-Mail: manfred.henkes@ortenaukreis.de 
 

Allgemeinverfügung zu Ausnahmebewilligungen nach 
dem Arbeitszeitgesetz 
 Am 16. März 2020 hat die Landesregierung nach den 
Empfehlungen der Weltgesundheitsorganisation und des 
Robert-Koch-Instituts Maßnahmen beschlossen, um die 
Ausbreitung des Coronavirus zu verlangsamen. Dazu 
gehören neben der Schließung von Schulen und Kinder-
gärten weitgehende Einschränkungen des öffentlichen 
Lebens. 
  
„Die hierdurch entstehende Verunsicherung der Bevölke-
rung hat dazu geführt, dass immer mehr sogenannte 
Hamsterkäufe getätigt werden“, so Julia Morelle, Leiterin 
des Amtes für Gewerbeaufsicht, Immissionsschutz und 
Abfallrecht beim Landratsamt Ortenaukreis. Die nun durch 
den Ortenaukreis erlassene Allgemeinverfügung regelt 
Ausnahmen von den Vorgaben des Arbeitszeitgesetzes. So 
kann in definierten Bereichen, die für die Aufrechterhaltung 
der Versorgung in der aktuellen Situation relevant sind, die 
maximale tägliche Arbeitszeit auf bis zu 12 Stunden verlän-
gert und auch an Sonn- und Feiertagsarbeiten zugelassen 
werden. Die Allgemeinverfügung gilt ab Mittwoch, 18. März 
2020 und ist bis zum 30. Juni 2020 befristet. „Gleichlau-
tende Allgemeinverfügungen zur Regelung von Ausnahme-
bewilligungen nach dem Arbeitszeitgesetz werden auf 
Empfehlung des Wirtschaftsministeriums Baden-Württem-
berg auch durch die anderen Landkreise und Regierungs-
präsidien des Landes Baden-Württemberg erlassen 
werden“, weiß Morelle. „Die damit verbundene Flexibilisie-
rung der Arbeitszeit dient in erster Linie dazu, die Versor-
gung mit Lebensmitteln, Hygieneartikeln und Medika-
menten zu sichern sowie die medizinische Versorgung 
auch in dieser besonderen Situation sicherzustellen.“ 
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Neue Selbsthilfegruppe „Endometriose“  
  
Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis eine neue 
Gruppe für von Endometriose betroffene Frauen gegründet 
werden. 
  
Bei der Endometriose handelt es sich um gutartige, aber 
oft schmerzhafte Wucherungen von Gewebe der Gebär-
mutterschleimhaut. Diese siedeln sich insbesondere an 
den Eierstöcken, Eileitern, Blase und Darm an. In seltenen 
Fällen können auch andere Organe betroffen sein. Die 
Endometriose-Herde können während des Monatszyklus 
krampfartige Schmerzen und oft chronische Rücken- und 
Bauchschmerzen auslösen. Durch Blutungen kommt es 
parallel nicht selten zur Bildung von Zysten. Die Erkran-
kung ist häufig Ursache von Unfruchtbarkeit. 
  
Die Selbsthilfegruppe bietet die Möglichkeit, sich auszutau-
schen und Rat und Rückhalt zu finden. Sie kann helfen, die 
Krankheit anzunehmen und besser damit zu Recht zu 
kommen.
 
Bei Interesse gibt es weitere Informationen bei der Kontakt-
stelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis 
unter der Telefonnummer 0781 805 9771. 
  
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 20.03.2020: 
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum  Tel.: 0781 - 3 
77 17 
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 
  
Samstag, 21.03.2020: 
Hilda-Apotheke Offenburg  Tel.: 0781 - 3 88 38 
Hildastr. 69, 77654 Offenburg (Oststadt) 
  
Sonntag, 22.03.2020: 
Apotheke Haaß Heimburgstraße Tel.: 0781 - 6 67 12 
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch) 
  
Montag, 23.03.2020: 
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum  Tel.: 0781 - 3 
77 17 
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt) 
  
Dienstag, 24.03.2020: 
Hirsch-Apotheke Offenburg  Tel.: 0781 - 2 58 91 
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
  
Mittwoch, 25.03.2020: 
Einhorn-Apotheke Caunes  Tel.: 0781 - 7 73 37 
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
  
Donnerstag, 26.03.2020: 
Burda-Park Apotheke Caunes  Tel.: 0781 - 94 84 88 70 
Kronenplatz 1, 77652 Offenburg (Innenstadt) 
  
Freitag, 27.03.2020: 
Apotheke Zunsweier  Tel.: 0781 - 5 34 56 
Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg (Zunsweier) 
  
  
  
  
 

Müllabfuhr

Dienstag, den 24.03. grüne Tonne 
Donnerstag, den 26.03. graue Tonne 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Fundsachen

• einzelner Schlüssel
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach. 
 

Wichtige Rufnummern

 
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr 112  
Rettungsdienst / Notarzt 112  
Krankentransport 0781/19222  
Giftnotruf Freiburg 0761/19240  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
  01803/222555-11  
Telefonseelsorge 0800/1110-111 
1110-222  
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz 0781/823293 
oder 07808/474400  
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall) 07821/280-0  
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser) 08002/767767  
Scherbentelefon 
  9 66 66 66  
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 0781 82-3290 
Montag, Dienstag, Mittwoch u. Freitag 8.00 bis 
12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
    
  
   
Weingartenschule 9484712  
Kindertagesstätte „Lohgarten“ 97065350  
Kindergarten Weingarten 96909-481  
Kernzeitbetreuung 97065350  
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de 0781-96909-161  
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde 0781 32617  
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Heimatgeschichtskreis

 Wie sich das Ortsbild im Laufe der 
200 Jahre verändert hat, zeigten 
wir Ihnen in den vergangenen 
Mitteilungsblättern. Heute möchten 
wir Ihnen zum Abschluss der Pläne 
eine Gesamtübersicht aufzeichnen 
die aus der Vermessung von 1867 
stammt. 

 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
 

  
  
  
Sämtliche Karten aus dem damaligen Atlas werden wir 
bei den Kulturtagen im November ausstellen.  (Ein Dank 
an das Staatliche Vermessungsamt für die Genehmigung 
der Veröffentlichung der alten Pläne.)  
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zum Mitmachen
Muettersproch-Sprochschuel 
  
Teil 123. Ufgab der Sprochschuel isch: 
s`richdige Word in Hochditsch üwer-
setze un was des Word bediddet, 
rusfinde:  

  
am beschde usschniede  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Spindeldrott: ���������������������������������������

Spinnhuddl: ����������������������������������������

Spirenzles: �����������������������������������������

Staffel: ���������������������������������������������

Stäggele: �������������������������������������������
  
do isch d‘Ufflösung von des letscht:  
Saueimer:  Eimer, zum sammeln von Küchenabfälle 

für Schweine 
saumäßig: außerordentlich 
Sauriis: Schweinekäfig 
Spaziirstägge: Spazierstock 
spiire: spüren 

Unter dem Motto: 
,,Schöne Vorgärten“ 
So haben wir ein Vorgarten im Obertal entdeckt, der zur 
Dorfverschönerung beiträgt 

  
Frühlingsanfang, Pflanzzeit, bald ist es wieder soweit.  
Wenn auch Sie Patenschaft  für den einen oder anderen 
Blumenkübel in unserem schönen Heimatort übernehmen 
wollen, sind Sie herzlich dazu eingeladen. Die Ortsverwal-
tung nimmt gerne Ihre Anmeldung entgegen. 

  
Spruch der Woche 
Was man schreibt, das verbleibt. 
  
Zitat der Woche 
An dem ist Hopfen und Malz verloren.  (Sprichwörtliche 
Redensart) 

  
Wir suchen für die Schmunzelecke lustige Begebenheiten 
aus unserem Heimatort! 
Schon gehört? 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Unser Museum ist wegen des  
Corona-Virus bis auf weiteres geschlossen. 

Haben Sie noch Fragen zum Schulmuseum? 
  
Bei Rückfragen bitte Tel. 01721078074 wählen oder per 
E-Mail an 
alfons@cas-end.de 

 

Vereine Zell-Weierbach

Generalversammlung Akkordeon- Spielring 
Die Generalversammlung vom Akkordeon-Spielring am 
26.03.2020 findet wegen Corona-Pandemie bis auf 
weiteres nicht statt. 
Roland Disch 

 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Zell-Weierbach 
Die Altpapiersammlung am 21.03.2020 wird abgesagt. 
Aufgrund des Coronavirus und den Verhaltensregeln 
wird die Papiersammlung auf einen späteren Termin 
verschoben. 
Wir bitten um Ihr Verständnis 

 

Schwarzwaldverein

Forellenessen abgesagt
Pünktlich zum Frühlingsanfang veranstaltet der „Schwarz-
waldverein e.V. Zell-Weierbach“ das zur Tradition gewor-
dene  „Forellenessen 2020“, so war der Plan. Aufgrund 
der aufgetretenen „Corona-Virus-Pandemie“ wird das für 
Sonntag, den 22.03.2020 geplante „Forellenessen 2020“ 
im Vereinsheim der Walensteinhütte abgesagt. Der vorbeu-
gende Virus-Gesundheitsschutz hat für  unsere Gesell-
schaft, Mitglieder und Freunde absoluten Vorrang ! Wir 
bitten die immer noch nicht „Corona-Virus-Überzeugten“ 
um unser Verständnis für unser gebotenes handeln. Es 
würde uns freuen, wenn wir uns zu besseren Zeiten wieder 
bei einem anderen Ereignis (Wanderung, Hüttenöffnung ...) 
vom „Schwarzwaldverein e.V. Zell-Weierbach“ treffen 
würden. Bleibt g´sund !
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Senioren-Wanderung beim Schwarzwaldverein abge-
sagt
Die am 19.03.2020 vom Schwarzwaldverein e.V. Zell-
Weierbach geplante monatliche „Senioren-Bus-Wande-
rung“ muss leider ausfallen.

Corona-Virus-Pandemie vs. Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach 
Die Entwicklung der bei uns um sich greifenden „Corona-
Virus-Pandemie“ zwingt den „Schwarzwaldverein e.V. Zell-
Weierbach“ zum sofortigen Handeln. Ab sofort entfallen 
„alle Vereins-Aktivitäten“ wie Wanderungen, Hüttenöff-
nungen der „Walensteinhütte“, Sitzungen, Treffen usw. bis 
Ende April 2020, erforderlichenfalls auch über den Termin 
darüber hinaus. Falls es die Situation ermöglicht, werden 
wir die ausgefallenen Wanderungen zu einem späteren 
Zeitpunkt möglichst nachholen. Es würde uns freuen, wenn 
wir uns zu besseren Zeiten wieder bei einem anderen 
Ereignis (Wanderung, Senioren-Wanderung, Hüttenöff-
nung, Treffen etc.) beim „Schwarzwaldverein e.V. Zell-
Weierbach“ treffen würden. Bleibt g´sund ! 

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 

Mandolinen- u. Gitarrenverein  
Zell-Weierbach 

Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
  
Jubiläumskonzert ist abgesagt 
Schweren Herzens hat der Mandolinenverein die Absage 
des Jubiläumskonzerts am 21. März in der Abtsberghalle 
beschlossen. Aufgrund der Entwicklung beim Coronavirus 
wäre die Durchführung nicht möglich gewesen. 
Sehr schade ist das für alle Aktiven, insbesondere auch für 
die Kinder und Jugendlichen, für die es der erste Auftritt 
vor großem Publikum gewesen wäre. 
Das Konzert zum 100-jährigen Jubiläum wird auf jeden Fall 
nachgeholt; voraussichtlich aber nicht mehr in diesem Jahr. 
Eintrittskarten können an den Stellen, wo sie gekauft 
wurden (Mitglieder, Vorverkaufsstellen) oder unter info@
mandolinenverein-zell-weierbach.de zurückgegeben 
werden. Der Eintrittspreis wird erstattet. 
  
Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
  
 

Musikverein
Zell-Weierbach

Das Frühjahrskonzert 2020 wollen wir in den Herbst 
verschieben 
Wer hätte sich noch zum Jahresbeginn hier bei uns 
vorstellen können, dass unser Leben im März 2020 auf den 
Kopf gestellt sein sollte. 
Auf einmal wird unsere Lebensweise von Tag zu Tag einge-
schränkter und unsere liebgewonnenen Freiheiten und 

Gewohnheiten außer Gefecht gesetzt. Es war unvorstellbar 
und ist unfassbar, wie das Corona Virus die ganze Welt 
umkrempelt und lahm legt. Es führt unseren gewohnten 
und eingeübten, wie Zahnräder ineinander laufenden, 
Tagesablauf ad absurdum und schafft teilweise riesige 
Probleme in den Familien und bei Unternehmen wie auch 
im Pflege- und Krankenhausbereich. 
Natürlich sind da auch die Vereinsfamilien uneingeschränkt 
betroffen. Es ist ganz klar, das Musizieren in der Musikka-
pelle Zell-Weierbach und die Ausbildung an den Instru-
menten unterliegen den Anordnungen. Der Vorstand des 
Musikvereins Zell-Weierbach hat daher das Proben und 
Unterrichten mit Beginn dieser Woche einstellen lassen. 
Die im letzten Gemeindemitteilungsblatt angekündigte 
Veranstaltung „SoundFabrik in Concert“  unseres 2019 
gegründeten Jugendorchesters muss leider entfallen. 
Das Frühjahrskonzert der Musikkapelle Zell-Weierbach, 
das am 18. April steigen sollte, wollen wir in den Herbst 
verschieben. Wir sind gerade dabei, konkretes zu organi-
sieren. 
Hoffentlich entspannt sich die weltgesundheitliche Lage 
recht bald und schnell, damit wieder Leben im Dorf zu 
sehen, zu spüren und zu hören ist. 
Bleiben Sie gesund und bewahren Sie viel Hoffnung und 
Lebensfreude im Herzen. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
 

Gesangverein Sängerbund 
Zell-Weierbach e.V. 1864

Aufgrund der aktuellen Situation rund um den  Corona 
Virus , sagen wir unser Projekt Carmina Burana ab.  
Die Menschen sind uns wichtiger, daher werden wir 
auch unsern Probebetrieb bis auf weiteres einstellen. 
Wir bitte um Verständnis. 
  
Falls Sie Fragen haben können Sie sich gerne direkt an 
uns wenden. 
Vorstandschaft Sängerbund Zell -Weierbach 
 

Schützenverein 
Zell-Weierbach

KK-Schützenverein Zell-Weierbach  
Wegen der aktuellen Gefahr durch den Coronavirus, sagt 
der Schützenverein Zell-Weierbach 
die für den 03.04.2020 geplante Generalversammlung ab. 
 

Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell Weierbach 
Aufgrund der Verordnung der Landesregierung und der 
Verfügung der Stadt sagen wir die Mitgliederversamm-
lung am 27.03.2020 ab. 
  
Spielbetrieb: 
Update 17.3.2020 | 13:00 Uhr: Die Aussetzung des Spiel-
betriebs im Südbadischen Fußballverband wird vorerst 
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bis zum 19. April 2020 verlängert. Der SBFV folgt damit 
den Entwicklungen der vergangenen Tage. 
  
 
Coronavirus: Spielbetrieb im Amateurfußball ruht 
vorerst bis 31.03.2020 
Am Freitagvormittag 13.03.2020 wurde durch die 
Fußballlandesverbände beschlossen, den Spielbetrieb 
im Amateurfußball bundesweit vorerst ruhen zu lassen. 
In Südbaden werden vorerst  bis zum 31. März keine 
Spiele stattfinden.  
Dies betrifft alle Spiel- und Altersklassen von der 
Verbandsliga abwärts. 
Rechtzeitig vor dem 31. März 2020 wird eine Neubewer-
tung der Lage veröffentlicht. 
Alle Mitglieder des SBFV erhalten dazu rechtzeitig die 
notwendigen Informationen. 
 

Fortbildung

CNC-Kurs zur Schwenkbearbeitung 
Die Gewerbe Akademie bietet ab 20. April in Offenburg den 
einwöchigen Kurs „TNC 640 Schwenkbearbeitung“ an. In 
diesem Lehrgang wird Fachleuten an der Maschine die 
Mehrseitenbearbeitung näher gebracht. Er findet täglich 
von 8 bis 16 Uhr statt, am Freitag endet er bereits um 12 
Uhr. In Kleingruppen wird das Programmieren und 
Einrichten von komplexen Werkstücken in einer Aufspan-
nung vermittelt. 
Diese Fortbildung, für die Teilnehmer über CNC-Grund-
lagen verfügen sollten, wird unter bestimmten Vorausset-
zungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezu-
schusst. Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbil-
dungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, 
Tel.: 0781/793110 (www.gewerbeakademie.de). 
 

Vereine Rebland

ABSAGE 
Das für den 28.03.2020 vorgesehene Begegnungcafe, im 
Pfarrzentrum Weingarten findet aufgrund der bei uns aufge-
tretenen Corona-Virus Pandemie nicht statt. Wir bitten um 
Ihr Verständnis. 
Claudia Steiner, Sprecherin Gemeindeteam Weingarten 
 

ABGESAGT! 
Das Meditative Tanzen im Gemeindehaus Herz Jesu 
Rammersweier, Weinstr. 159, am 24. März 2020, 20 Uhr 
fällt wegen der Corona-Epidemie leider aus. Wir hoffen, am 
28. April 2020 wieder miteinander tanzen zu können.

Im Namen des Teams
Claudia Schimmer 
 

Vorzeitiges Saisonende für die 
Volleyballdamen des TV Ortenberg 

Liebe LeserInnen, liebe Fans, 
aufgrund der derzeitig besonderen Umstände rund um das 
Thema Coronavirus, hat der Südbadische Volleyball 

Verband nach Empfehlung des Deutschen Volleyball 
Verbandes entschieden, die Saison 2019/2020 vorzeitig zu 
beenden. Der letzte Spieltag gegen den VC Offenburg 4 
und den TB Emmendingen stand uns noch bevor. Gerade 
bei diesem Heimspieltag hatten wir uns einen ersten Sieg 
erhofft. Leider wird dieser Spieltag nicht stattfinden und 
auch nicht nachgeholt werden. Die Saison ist damit ab 
sofort zu Ende. 
  
Die Saison 2019/20 war für uns eine besondere Herausfor-
derung und Chance. Unerwartet spielten wir gleich zwei 
Ligen höher, da wir den Platz unserer damaligen ersten 
Mannschaft übernommen haben. In der Bezirksliga spielten 
stärkere Mannschaften und das Spiel war geprägt von 
schnelleren Spielzügen und einem höheren Niveau, als wir 
es aus der Kreisliga kannten. Trotzdem wollten wir uns 
realistisch, aber motiviert, dieser Aufgabe stellen und 
versuchen einen Platz in der Bezirksliga einzunehmen. 
Besonders am Anfang hatten wir mit dieser Spielumstel-
lung große Schwierigkeiten, konnten zum Ende der Saison 
aber einer Verbesserung spüren. Leider hat es am Ende für 
keinen Spielsieg und nur einen Satzausgang von 4:42 
gereicht. Damit werden wir nächste Saison in die Bezirks-
klasse absteigen. 
  
Trotz diesem Ergebnis hatten wir in der Saison viel Spaß 
und konnten einiges mitnehmen. Besonders mit starken 
Angaben und Angriffen wussten wir am Ende besser umzu-
gehen. Ein Spiel mit Block und -Sicherung konnten wir 
hierbei besser kennen lernen. Das schnellere Spiel forderte 
eine höhere Kondition, aber gerade zum Ende der Saison 
kam es auch zu vielen schönen und langen Spielzügen. 
  
Auch nach dieser Saison wird sich unsere Mannschaft 
weiter verkleinern. Einige machen Abitur oder studieren 
weiter entfernt, sodass die Teilnahme am Training und den 
Spielen nur bedingt möglich wäre. 
Wir hoffen, dass wir die nächste Saison in der Bezirks-
klasse trotzdem antreten können und wir unsere Mann-
schaft wieder festigen können. 
  
Wie in vielen anderen Vereinen, wird auch beim TV Orten-
berg der Sportbetrieb und damit auch unser Training bis 
vorerst zum 19. April stillgelegt. 
  
Bleiben Sie gesund! 
Ihre Volleyballdamen des TV Ortenberg 
 

Sonstige Veranstaltungen

Förderverein für Kinder und Jugendliche 
Griesheim e.V.  

Frühjahrsflohmarkt für Kinderartikel  
am Sonntag, den 15. März 2020 von 14 - 16 Uhr  
in der Gottswaldhalle in Griesheim  
Am Sonntag, dem 15. März 2020 veranstaltet der Förder-
verein für Kinder und Jugendliche Griesheim von 14 – 16 
Uhr zusammen mit den Eltern von Grundschule und Kinder-
garten seinen traditionellen Frühjahrsflohmarkt. Freie 
Tische können unter der Rufnummer 0176 78 81 46 88 
angefragt werden. Ein Tisch kostet 5 Euro und einen 
Kuchen. Angeboten werden Kleidung, Spielzeug, Bücher 
und vieles mehr rund ums Kind. Der Erlös geht an den 
Förderverein, der damit Projekte des Kindergartens, der 
Grundschule und für Jugendliche unterstützen kann. 
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IHK sagt Prüfungen größtenteils ab 
Coronavirus: Berufsschulen bleiben von Montag an 
geschlossen 
  
Aufgrund vorsorglicher Maßnahmen gegen die Verbrei-
tung des Coronavirus werden alle Ausbildungsprü-
fungen (Zwischen- und Abschlussprüfungen) und 
Weiterbildungsprüfungen der IHKs bundesweit bis 
einschließlich 24. April 2020 abgesagt. Auch die Berufs-
schulen werden, ebenso wie Schulen und Kindertages-
stätten, geschlossen. 
  
Schulen, Kitas sowie Berufsschulen werden aufgrund 
vorsorglicher Maßnahmen gegen die Verbreitung des Coro-
navirus bis einschließlich 19. April geschlossen. Die IHK-
Organisation sieht sich in diesem Zusammenhang 
gezwungen, die bundeseinheitlichen Zwischen- und 
Abschlussprüfungen Teil 1 in allen Ausbildungsberufen 
abzusagen. Alle Weiterbildungsprüfungen, die im Zeitraum 
vom 16. März 2020 bis einschließlich 24. April 2020 statt-
finden sollten, werden abgesagt. Dies betrifft auch die 
Ausbildereignungsprüfungen. 

Die IHK Südlicher Oberrhein empfiehlt ihren Auszubil-
denden, sich mit ihren Ausbildungsbetrieben direkt in 
Verbindung zu setzen. „Grundsätzlich gilt: Bei Schließung 
der Berufsschule müssen die Auszubildenden im Ausbil-
dungsbetrieb erscheinen“, erklärt Simon Kaiser, Leiter für 
Aus- und Weiterbildung bei der IHK Südlicher Oberrhein. 
Da viele Unternehmen derzeit individuelle Regelungen im 
Zusammenhang mit dem Coronavirus treffen, sollten sich 
die Auszubildenden vorab zudem bei ihren Ausbildungsbe-
trieben nach dem aktuellen Stand erkundigen. 

Damit leistet die IHK einen Beitrag zum gemeinsamen 
Aufruf der Bundeskanzlerin und den Ministerpräsidenten/-
innen der Länder, alle nicht notwendigen Veranstaltungen 
mit mehr als 1.000 Teilnehmern zwingend und solche mit 
weniger Teilnehmern möglichst abzusagen. Dies dient dem 
Ziel, die Ausbreitung des Coronavirus zu verlangsamen, 
um besonders gefährdete Bevölkerungsgruppen zu 
schützen. „Wir übernehmen damit auch Verantwortung 
gegenüber unseren ehrenamtlichen Prüferinnen und 
Prüfern, die nach ihrer Prüfertätigkeit in ihre Betriebe 
zurückkehren und daher auch als Multiplikatoren wirken. 
Der Schutz und die Gesundheit aller Beteiligten geht an 
dieser Stelle klar vor“, sagt Kaiser. 

Die Prüfungen werden zu einem späteren Zeitpunkt nach-
geholt. Aktuell steht dafür noch kein Termin fest. Kaiser: 
„Dies wird frühestens im April der Fall sein. Wir werden 
alles daransetzen, um negative Konsequenzen für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer möglichst klein zu halten.“ 
 

Schwarzwaldverein Offenburg 
Nordic Walking am Mittwoch 
Kostenloses, geführtes Training nur für - geübte Läufer -. 
Treffpunkt: 9 Uhr, Parkplatz am Sportplatz Rammersweier 
(Straße nach Durbach) Dauer: 90 Minuten. Auskunft erteilt 
Ihnen gerne Sophie Küsters (Tel. 41869) 
So. 22.03. *** „Mini Marathon“  von Offenburg an die 
Donau und zurück 
Leichte Wanderung über das Vorgebirge. 
Wanderzeit: ca. 2 ½ Std., ca. 10 km, HM ca. 150 auf und 
ab. 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Auferstehungskirche Hölderlinstr. 
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 41495 
 

Auch BUND-Umweltzentrum sagt alle 
Veranstaltungen ab 

Aufgrund der Coronavirus-Pandemie ruht der gesamte 
Veranstaltungsbetrieb des BUND-Umweltzentrums 
Ortenau, auch Angebote wie Repair Café und BUND-Grup-
pentreffen, bis zum 20. April 2020. 
Die Arbeit im Umweltzentrum läuft weiter, wenn auch zum 
Teil im Home-Office. Der Kontakt ist möglich entweder tele-
fonisch (0781/25484) zu den üblichen Öffnungszeiten 
montags von 9 - 11 Uhr und mittwochs von 9 - 13 oder per 
Mail (bund.umweltzentrum-ortenau@bund.net). 
 

IHK-Webinar zur Corona-Pandemie 
Kostenfreie Informationen für IHK-Mitgliedsunter-
nehmen am 19. und 20. März 
  
Die IHK Südlicher Oberrhein veranstaltet am 
Donnerstag, den 19. März sowie Freitag, den 20. März 
– jeweils von 14 bis 15 Uhr – ein kostenfreies Webinar 
zu den Auswirkungen des Coronavirus auf Unter-
nehmen. 
  
Die IHK Südlicher Oberrhein bietet gemeinsam mit Experten 
aus der Personalwirtschaft und dem Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald zwei kostenfreie Webinare für ihre 
Mitgliedsunternehmen an. Da nahezu stündlich neue Infor-
mationen und Beschränkungen kommen, wird der Inhalt 
tagesaktuell angepasst. Nach einem kurzen Update zu den 
aktuellen Fragestellungen werden insbesondere arbeits- 
und vertragsrechtliche Fragen wie beispielsweise angeord-
nete Geschäftsschließungen, Kurzarbeitergeld oder 
Quarantäne behandelt. Außerdem informieren IHK-
Experten über Angebote zur Krisenberatung und Liquidi-
tätssicherung sowie über Regeln zum Antrag auf Kurzar-
beitergeld. 
In einem anschließenden kollegialen Austausch aller Teil-
nehmer sollen Erfahrungen, Herausforderungen und bereits 
erprobte Lösungsansätze besprochen werden. 
Als Experten stehen Rede und Antwort: Christina Haury, 
Inhaberin HauRy Solutions HR-Consulting, Christina Gehri, 
stellv. Leitung Standortpolitik und Unternehmenssicherung 
der IHK Südlicher Oberrhein, Marcus Czogalla, Leitung 
Recht und Steuer der IHK Südlicher Oberrhein und Dr. Ralf 
Binder, LRA Breisgau-Hochschwarzwald. 
Die beiden Webinare finden statt am Donnerstag, 19. März, 
von 14 bis 15 Uhr und am Freitag, 20. März, von 14 bis 15 
Uhr. Die Anzahl der Plätze ist auf jeweils 30 Personen 
begrenzt. Vorrangig werden Unternehmen aus der Region 
Südlicher Oberrhein zugelassen. 
Anmeldungen ausschließlich unter https://register.goto-
webinar.com/rt/6602555635764555531 
Technische Voraussetzungen zur Nutzung des Webinars 
finden Sie hier: https://support.logmeininc.com/de/goto-
webinar/help/system-requirements-for-attendees-
g2w010003?c_prod=g2w&c_name=iph 
Fragen zur Webinarnutzung beantwortet Thomas Kaiser, 
Telefon 07821/2703-640, E-Mail thomas.kaiser@freiburg.
ihk.de. 

Absage aller Veranstaltungen 
Das Bildungszentrum Offenburg hat alle Veranstaltungen 
abgesagt, vorläufig bis zum 19. April. Die Angemeldeten 
werden informiert. Nähere Informationen zu einzelnen 
Veranstaltungen und jeweils aktuelle Entwicklungen werden 
auf der Internetseite www.bildungszentrum-offenburg.de 
veröffentlicht. 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 

Coronavirus 
Betriebsanweisung in vier Sprachen 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) gibt eine Betriebsanweisung mit 
Verhaltensregeln und Schutzmaßnahmen zum Corona-
virus heraus. 
 
Die Betriebsanweisung gibt es in deutscher, polnischer, 
rumänischer und russischer Sprachversion. Die SVLFG 
empfiehlt insbesondere allen Arbeitgebern, sie in den 
Betrieben auszuhängen, um die aktuell starke Verbreitung 
des Virus zu verlangsamen.
Die Dokumente können aus dem Internet über den Link 
www.svlfg.de/betriebsanweisungen heruntergeladen 
werden. Dort sind sie unter den Betriebsanweisungen für 
Biostoffe in allen vier Sprachen zu finden. 
 

DRK-Kreisverband Offenburg e.V. 
Aufgrund der beunruhigenden und drastischen 
Entwicklung der letzten Tage beim Corona-Virus, wäre 
die Durchführung Erster-Hilfe-Maßnahmen nicht zu 
verantworten. Alle Kurse werden daher einschließlich 
Mai abgesagt.  
Wann wir wieder die Ausbildungen anbieten, hängt von 
der jeweiligen aktuellen Lage ab. Wir melden uns bei 
Ihnen, wenn Kurse wieder angeboten werden können! 


